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Liebe Ennstalerinnen, liebe Ennstaler!

Die Zukunft jeder Region sind die Jugendlichen und Familien und deren 
Bereitschaft, ihren Lebensraum gemeinsam so attraktiv, interessant und 
vielfältig wie möglich zu gestalten. Über 50 TeilnehmerInnen beim Ideencon-
test „Vielfalter“ haben gezeigt, wie groß das Interesse ist, in unserer Region 
etwas zu bewegen! Die GewinnerInnen werden auf Seite 3 präsentiert.
Die letzten Berufserlebnistage tragen bereits erste „junge“ Früchte und ein 
weiterer junger Ennstaler wagt „Mutig & Innovativ“ den Schritt zurück in die 
Heimat und in die Selbstständigkeit.
Über diese und viele weitere positive Entwicklungen des Ennstals informiert 
Sie dieses Magazin. Da auch der „Lebensraum Ennstal“ mit der Zeit geht und 
sich weiterentwickelt, erstrahlt zudem die Homepage in 
neuem Design, denn: „Wer aufhört besser zu werden, 
hat aufgehört gut zu sein.“ (Philip Rosenthal). 

Ihr Christian Haider // 
MBA, Gebrüder Haider Bauunternehmung GmbH

Da will ich sein! Da will ich lernen! Da will ich arbeiten!

FOTOS: Cover © Susanne Weiss, Matthias Gröbl, Isengardt, Judith Köster  // Seite 2 © Brigitte Wiktora, Gebrüder Haider GmbH, Elisabeth Tejral
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VIELFALTER

FOTOS: © Judith Köster, Wolfram Pertl // TEXT: Julia Oestreich

Ziel des VIELFALTER ist es, neue Ideen, 
Produkte und Dienstleistungen außer-
halb der Wirtschaftszentren in Ver-
knüpfung mit Natur und Nationalpark 
zu finden, professionell zu entwickeln 
und marktfähig zu machen. Aus mehr 
als 50 Einreichungen wurden am 23. 
Juli 2017 im Rahmen des 20-jährigen 
Nationalpark-Kalkalpen-Jubiläums die 
acht GewinnerInnen bekanntgegeben.

Die sieben GewinnerInnen der Kategorien Idee und StartUp 
nutzen ihren Preis – ein fünfmonatiges Gründer-Programm mit 
dem Impact Hub Vienna – zur intensiven Weiterentwicklung 
ihrer Ansätze. Am Ende der fünf Monate stellen sie sich erneut 
der Jury, die dann entscheidet, an wen die Preisgelder zwischen
€ 4.000,- und € 8.000,- gehen. Für die Sieger der Kategorie 
Unternehmen beginnt eine spannende Zusammenarbeit mit 
der Kreativagentur Brandzone.

Detaillierte Infos zum VIELFALTER und den GewinnerInnen 
fi nden Sie auf: www.der-vielfalter.at

Die acht GewinnerInnen des Ideencontest

Verein BERGWIESN – 
KULTURLANDSCHAFTS-
ERHALTUNGSVEREIN STEYR: 
Förderung von Biodiversität 
und Reaktivierung und Erhal-
tung ehemaliger Bergmäh-
wiesen

SPREISSL 
von Katharina Salcher-Aigner //
Anzündholz aus der National-
park-Region in umweltfreund-
licher  Verpackung, erzeugt
mit wenig Energieaufwand

KALKALPEN.WILD 
von Christoph Nitsch // Ver-
marktung von heimischem 
Wildbret als Premiummarke

OBSTRAUPE 
Erntegerät, das ökologisch 
wertvolle Streuobstwiesen 
durch eine effiziente und 
kostengünstige Ernte ohne 
Fruchtverletzungen fördert

HOLZHEIM 
modulare nachhaltige Holzbau-
weise für alle Lebenslagen

LATTNERS SCHNEELATTEN
von Ralf Lattner // Ski- und 
Snowboard-Einzelanfertigun-
gen aus regionalem Holz, 
Flachsfaser und ökologischen 
Klebeharzen

KESSELWERK 
Produkte und Workshops zur 
Herstellung ätherischer Öle 
und Hydrolate durch eine 
mobile Destillationsanlage

APARUS 
Feuerungstechnologie zur Ver-
edelung biogener Brennstoff e 
zu hochwertiger Pflanzen-
kohle – dabei wird Wärme 
CO2-negativ bereitgestellt
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Im Oktober 2015 besuchte Isabella Brunner mit ihrer Klasse 
des Polytechnischen Lehrgangs Großraming die 1. Ennstaler 
Berufsmesse im TDZ Reichraming. Für Isabella waren die Firma 
Lottmann sowie Erika Lottmann zwar keine Unbekannten, am 
Stand des Unternehmens nutzte sie nun jedoch die Gelegen-
heit, um gezielt Fragen zu stellen. Das Gespräch weckte Isabellas 
Interesse an dem Lehrberuf Kunststo� formgeberin und sie 
überredete ihre Eltern, die Messe am selben Tag abermals 
gemeinsam zu besuchen. Erika Lottmann gefi el Isabellas En-
gagement und sie vereinbarten eine Schnupperlehre, welche 
Isabella in den Sommerferien 2016 absolvierte. Danach wartete 
noch ein Aufnahmetest, bei dem sich Isabella gegen einige 
Mitbewerber bravourös durchsetzte. Damit stand dem Beginn 
ihrer Lehre nichts mehr im Wege. Im Zuge ihrer Ausbildung 
lernt Isabella nun die Eigenschaften, die Formbringung und 
spezifi schen Anwendungen von Kunststoff  kennen. Der Berufs-
erlebnistag war für Isabella der erste Schritt in Richtung ihrer 
Lehrstelle – ihr Besuch hat sich absolut gelohnt!

Ebenso wie Isabella kann auch Roland Hirner, Lehrling der 
Fleischerei Mandl, viel Positives über seinen Besuch am Be-
rufserlebnistag berichten. Auch Roland kannte die Fleischerei 
bereits und erkundigte sich am Standplatz des Unternehmens 
nun ausführlich über das Berufsbild des Fleischverarbeiters. 
Rolands Interesse zahlte sich ebenfalls aus und er bekam die 
Möglichkeit, den Beruf im Zuge einer Schnupperlehre kennen-
zulernen. Seine Erfahrungen bringt Roland folgendermaßen 
auf den Punkt: „Volltreff er – das Berufsbild war genau das, was 
ich mir vorgestellt hatte!“ Mittlerweile hat Roland sein erstes 
Lehrjahr zur vollsten Zufriedenheit seines Chefs Thomas Mandl 
abgeschlossen. Beim darauff olgenden Berufserlebnistag stand 
Roland bereits selbst hinter dem Messestand der Fleischerei 
Mandl und führte mit anderen Jugendlichen Gespräche über 
seinen Lehrberuf. Einer davon war Fabian Schwarzlmüller. 
Fabian war ebenfalls begeistert vom Berufsbild des Fleischver-
arbeiters, vereinbarte eine Schnupperlehre und konnte sich in 
weiterer Folge ebenso einen Ausbildungsplatz in der Fleische-
rei Mandl sichern. Die rege Beteiligung der Jugendlichen an 
den Berufserlebnistagen freut auch Fleischermeister Thomas 
Mandl: „Eine Lehre machen zu können, heißt für einen jungen 
Menschen eine Zukunftsperspektive zu erhalten. Daher freuen
wir uns sehr, dass wir aufgrund der sehr gut organisierten 
Messe bereits zwei Lehrlinge für unseren Beruf begeistern 
konnten!“

Bereits zum dritten Mal findet heuer 
der Berufserlebnistag im TDZ Ennstal 
statt. Hier erhalten Jugendliche durch 
Ennstaler UnternehmerInnen und ihre 
Lehrlinge einen umfassenden Überblick 
über die Lehrberufe im Lebensraum 
Ennstal. Und wer Engagement und 
Interesse mitbringt, der kann eine 
Schnupperlehre und in weiterer Folge 
eine Lehrstelle mit nach Hause nehmen! 
So wie die Lehrlinge der Lottmann 
Fensterbänke GmbH, Isabella Brunner, 
und der Fleischerei Mandl, Roland 
Hirner und Fabian Schwarzlmüller.

BERUFSERLEBNISTAG 2017
Donnerstag, 5. Oktober 2017
von 8.00 bis 16.00 Uhr im TDZ Ennstal

 ca. 20 ausstellende Lehrbetriebe
 #werktags – die Wanderausstellung
  der Ennstaler Firmen
 Schnupperlabor zum Ausprobieren
  von 3D-Druck und weiteren 
 berufl ichen Fertigkeiten

Berufs erlebnistag

 – wo deine Karriere beginnt!



ich BürgermeisterIn
des Ennstals wäre, würde ich ...

… mir wünschen, dass die Leute mehr Freude 
am Leben haben, ihre unbegründeten Ängste 
über Bord werfen und sich mehr zutrauen, 
gerade auch was die Selbstständigkeit betrifft. 
Unser Lebensraum bietet ausreichend 
Potenzial  und er funktioniert am besten, 
wenn wir alle mehr zusammenhalten.

… Arbeitsplätze schaffen und sichern und das 
Freizeitangebot attraktiver gestalten. Ebenso 
wäre es mir ein Anliegen, leistbares Wohnen zu 
ermöglichen. Ganz wichtig finde ich außerdem 
die Nahversorgung. Hier wäre definitiv Hand-
lungsbedarf, damit die EnnstalerInnen ihre 
Einkäufe in der Region erledigen können.

Für Silvia Pranzl ist es daheim in Laussa am schönsten. 
Dort lebt sie mit ihrer Familie und genießt die Ruhe in ihrem 
Paradies. Sie schätzt hier die Lebensqualität und die o� ene, 
umgängliche Art der EnnstalerInnen, die ihr in ihrem Geschäft  
in Großraming tagtäglich seit 15 Jahren Freude bereitet.

Christoph Hochpöchler lebt mit seiner Familie in Gafl enz 
und engagiert sich bei der örtlichen Feuerwehr. Er genießt
an seiner Heimat den Zusammenhalt und die natürlichen 
Ressourcen und setzt sich dafür ein, diese für die nächsten
Generationen zu erhalten.

Der Zusammenhalt der Menschen in der Region ist für 
Petra Bürscher einzigartig. Sie ist aufgewachsen, wohnhaft 
und berufstätig in Maria Neustift. Mit ihrem Mann und 
ihren vier Kindern lebt sie in ihrem Elternhaus in traumhafter 
Lage. Petra Bürscher geht gerne wandern, walken, 
line dancen und liebt das Jodeln.

Michael Hagauer ist in Großraming aufgewachsen und hat hier 
sein Verständnis für Arbeit, Zusammenleben, Diskurs und Aus-
tausch über die eigenen Wissens- & Fähigkeitsbereiche hinweg 
erlangt. Für ihn ist das Ennstal trotz und vor allem durch all seine 
Zeit im Ausland der Platz mit der höchsten Lebensqualität.

Silvia
PRANZL

Christoph
HOCHPÖCHLER

Petra
BÜRSCHER

Michael
HAGAUER

Einzelhandelskauff rau
Pranzl – 

Mode und Schuhe
Großraming

Technischer Angestellter
Industrietechnik 

Filzwieser
Gafl enz

Pfarrsekretärin 
in Maria Neustift &

Trainerin in der
Erwachsenenbildung

Vertriebsleiter 
Kaufmännischer Leiter
Primetals Technologies

Linz & USA

... mich für die Rettung des Bertholdsaals in 
Weyer als offene Kultur-Drehscheibe im inneren 
Ennstal einsetzen. Mir liegt vor allem das Thema 
Kultur durch meine langjährige Tätigkeit im 
Umfeld des Bertholdsaals, dem Seewiesenfest 
und dem KV Frikulum am Herzen. 
Save the place unter bertholdsaal.at!

… mich um familienfreundliche Arbeitsplätze 
bzw. Betriebsansiedelungen bemühen. Kultur-
angebote, Einkaufsmöglichkeiten für regionale 
Produkte und eine gute ärztliche Versorgung 
wären mir wichtig. Ein großer (utopischer?) 
Wunsch wäre zudem, öffentliche Verkehrsmittel 
gratis benutzen zu können.

Was würdest Du als Erstes umsetzen/ändern/in die Wege leiten, wenn Du für die acht Ennstal-Gemeinden verantwortlich wärst?
Schreibe uns Deine Idee (bitte mit Foto, Name, Wohnort, Arbeitsstätte und -ort) an: barbara.ende@tdz-ennstal.at – wir freuen uns auf 
viele Einsendungen aus allen Alters- & Berufsgruppen! Die Antworten werden hier, auf unserer Homepage & Facebook-Seite veröff entlicht.
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Klemens Schraml kocht mit Leidenschaft.

Name:

Alter:

Familienstand, Kinder:

Wohnort:

Firma:

Firmenstandort/e:

Am liebsten an meinem Job mag ich …

Mein Betrieb ist im Ennstal angesiedelt, weil …

Begonnen hat es …

Meine Firma steht für …

Über diesen berufl ichen Erfolg habe ich mich am meisten  gefreut:

5 FRAGEN AN KLEMENS SCHRAML:
UnternehmerInnen,
die das Ennstal bewegen Am liebsten an meinem Job mag ich …

Mein Betrieb ist im Ennstal angesiedelt, weil …Mein Betrieb ist im Ennstal angesiedelt, weil …

Begonnen hat es …Begonnen hat es …

Meine Firma steht für …

Name:

Alter:

Familienstand, Kinder:

Wohnort:

Firma:

Firmenstandort/e:

STECKBRIEF:

5 FRAGEN AN KLEMENS SCHRAML:

Über diesen berufl ichen Erfolg habe ich mich am meisten  gefreut:
Über diesen berufl ichen Erfolg habe ich mich am meisten  gefreut:



Am liebsten an meinem Job mag ich …

Mein Betrieb ist im Ennstal angesiedelt, weil …

Begonnen hat es …

Meine Firma steht für …

Über diesen berufl ichen Erfolg habe ich mich am meisten  gefreut:

Liebstes Hobby: 

Lieblingsessen:

Lebensmotto:

Lieblingsplatzerl im Ennstal:

Dorthin einladen würde ich gerne …

FOTOS: © Klemens Schraml // SERIE TEIL  05

KURZ GEFRAGT:

Manchmal muss man gar nicht weit reisen, 
um Neues zu entdecken.

Bewirb dich jetzt ganz in deiner Nähe!

Wir suchen: 

• Betriebstechniker 
• Lehrlinge Kunststoffformgeber

Nähere Infos unter www.helopal.com

Lottmann Fensterbänke GmbH  Eisenstraße 9  4462 Reichraming
Telefon +43 (0) 72 55 / 84 47  bewerbung@helopal.com  www.helopal.com

Foto: Weiß

Liebstes Hobby: 

Lieblingsessen:Lieblingsessen:

Lebensmotto:

Lieblingsplatzerl im Ennstal:Lieblingsplatzerl im Ennstal:

Dorthin einladen würde ich gerne …Dorthin einladen würde ich gerne …

KURZ GEFRAGT:

Über diesen berufl ichen Erfolg habe ich mich am meisten  gefreut:
Über diesen berufl ichen Erfolg habe ich mich am meisten  gefreut:



DA  SCH AU HER!
SCHÖNES, BES  ONDERES & NEUES

Zutaten:
• 1 l Milch 
• 50 g Butter 
• Salz
• eine Prise Muskatnuss • Pfeff er aus der Mühle• Petersilie, gehackt • 200 g Maisgrieß 

• 100 g Parmesan, gerieben

• 500 g Eierschwammerl,  geputzt
• 1 Zwiebel, geschält und  in Würferl geschnitten• 1 Bund Frühlingszwiebel,  geschnitten

• etwas Butter zum Anbraten

Angaben für 4 Portionen

Zubereitung: 
Die Milch mit Butter, Salz und Muskatnuss aufkochen, den Maisgrieß 
einrieseln lassen und die Polenta zirka 10 Minuten unter ständigem 
Rühren cremig einkochen. Zum Schluss den Parmesan unterrühren 
und alles mit Salz und Pfeff er abschmecken.Für die Schwammerl die Zwiebel mit den Frühlingszwiebeln in Butter 
anschwitzen, Eierschwammerl hinzufügen und alles ordentlich an-
braten; mit Salz, Pfeff er und Petersilie würzen.Die Polenta mit den Eierschwammerl anrichten und mit frischen 
Kräutern garnieren.

Tipp von Familie Kases:Je nach Jahreszeit schmeckt das Gericht auch hervorragend mit 
Steinpilzen, Champignons, Kräuterseitlingen, …

www.gasthauskases.at, 07353 243

bei Familie Kases, Gasthaus Kases in Gaflenz
bei Familie Kases, Gasthaus Kases in Gaflenz

 WERTSCHÄTZUNG

"Napuri, Natur pur inspiriert" – klar und stimmig 
klingt das Motto von Renate Kerec. 
Die Losensteinerin bietet in ihrem Onlineversand 
in der Region Nationalpark Kalkalpen produzierte 
und verarbeitete Handwerksprodukte aus Zirben-
holz an. Dabei erinnert sie an ein über Jahrhunderte 
von Bauers- sowie Zimmerleuten überliefertes 
Wissen. Denn Zirbe schaff t Wohlbefi nden, ihr Duft 
beispielsweise beruhigt und entspannt im Schlaf.

Renate Kerec, 0676 8149694, www.napuri.at

REDAKTION "DA SCHAU HER!": Andrea Kromoser

08

OBERLANDLER POLENTA MIT GERÖSTETEN EIERSCHWAMMERL
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DA  SCH AU HER!
SCHÖNES, BES  ONDERES & NEUES

Wer kennt dieses Mädchen nicht? Es trägt ein rotes Kapuzenmäntelchen 
und pfl ückt entlang des Waldweges Blumen … Im Bilderbuch von Diane 
und Christyan Fox liest eine Katze gerade „Rotkäppchen“, als ein Hund 
vorbeikommt. Kaum hat dieser vom Mädchen, das immer einen roten 
Umhang trägt, gehört, ruft er: „COOL! Ich liebe Geschichten über 
Superhelden. Was für Superkräfte hat sie?“ Während seine Phantasie 
buchstäblich mit ihm durchgeht, befi nden wir uns inmitten einer völlig 
durchgeknallten, äußerst witzigen Märchenparodie.

Die Katze, der Hund, Rotkäppchen, die explodierenden Eier,   
 der Wolf und Omas Kleiderschrank

ES HERBSTELT!
Die benötigten Materialien sind überschaubar. 
Einige Zahnstocher und/oder Zünder, ein kleiner 
Handbohrer und natürlich die allerwichtigste 
Zutat des Herbstes – glänzende, frisch vom Baum 
gefallene Kastanien, mehr braucht es nicht. 
Mit selbst gebastelten Kastanientieren macht 
Herbsteln einfach Freude!

JUGENDTREFF    
Das Wort „Gra�  ti“ kommt vom italienischen „gra�  to“ und meinte 

ursprünglich eine in Stein geritzte Inschrift, etwas Bedeutendes 
wird damit gezeigt. Sein eigenes Gra�  ti hat jetzt auch das 

neue Jugendzentrum im Pfarrheim Reichraming bekommen. 
Hier entsteht ein off ener, überparteilicher und überkonfessioneller 

Raum für alle Jugendlichen (aus Reichraming und den Nachbar-
gemeinden), die gerne gute Stunden miteinander verbringen wollen.

Off en: ab Ende September immer freitags und samstags!

Kinder- und Jugendverein Reichraming
Günther Fösleitner und Claudia Kurowski
Oberer Kirchenberg 4, 4462 Reichraming

kiju-reichraming@gmx.at oder auf Facebook

Von Diane und Christyan Fox, Freies Geistesleben 2017, 978-3-7725-2791-3

Ein Buchtipp von Andrea Kromoser: www.familienlektüre.at

Hugo von Hofmannsthal

© Verlag Freies Geistesleben
Illustration: Christyan Fox
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Zielgenaue Werbeideen & Werbegrafik für Flyer & Co., besucherfreund-
liches Webdesign sowie professionelle Businessfotografie rund 
um Ihren perfekten Firmenauftritt. Plus: Hilfestellung beim Selber-
bearbeiten Ihrer Website. persönlich • kompetent • kreativ

Firma
 Gesellschaftsform
GeschäftsführerIn

Standort
Telefon 
E-Mail

Homepages

designstudio medienweiss 
EPU  |  Werbeagentur, Berufsfotografi n
Susanne Weiss
Roseggerstraße 24  |  4452 Ternberg
+43 676 77 08 919 
o�  ce@medienweiss.at
www.medienweiss.at  |  www.RESONANZ.style
www.fotografi e-weiss.at  |  www.fotoart-weiss.at

FO
TO

: ©
 S

us
an

ne
 W

ei
ss

FO
TO

: ©
 A

. A
hr

er
Unsere neue Kooperationspartnerin – Willkommen!

GEBRÜDER HAIDER
BAUUNTERNEHMUNG
Großraming

MASCHINIST/IN

FACHARBEITER/IN

Anforderungen: eigener PKW • 
Führerschein Klasse B und F • 
ausreichende Deutschkenntnisse •
ausreichende Erfahrung für Bagger,
Schubraupen und Gräder
Stundenlohn € 13,63 brutto

Anforderungen: technische Ausbil-
dung • Berufserfahrung im Pro-
duktionsbereich (Lean Production) 
• Führungserfahrung & Hydraulik-
kenntnisse von Vorteil • MS-O�  ce 
& SAP von Vorteil
Monatsgehalt € 3.099,59 brutto

Anforderungen: technische Aus-
bildung • mehrjährige Berufserfahr-
ung • gute EDV Anwenderkenntnisse 
(O�  ce, CAD) • strukturierte, selbstän-
dige und eigenverantwortliche 
Arbeitsweise • Bereitschaft zur 
Weiterbildung
Gehaltsspanne € 1.900 – € 3.200,-

Anforderungen: abgeschlossene 
Pfl ichtschule • technisches Verständ-
nis, räuml. Vorstellungsvermögen,
handwerkl. Geschick • Verantwor-
tungsbewusstsein & Zuverlässigkeit
1. Lehrjahr € 626,- brutto

Anforderungen (auszugsweise):
kaufmänn./technische Ausbildung • 
Berufserfahrung • Verhandlungssi-
cheres Englisch • Reisebereitschaft 
(ca. 50 %) • Kundenorientierung & 
Eigeninitiative 
Monatsgehalt € 3.099,59 brutto

Anforderungen: eigener PKW • 
Führerschein Klasse B und F • 
ausreichende Deutschkenntnisse
Einsatzgebiet: diverse Baustellen 
in ganz Österreich
Stundenlohn € 13,64 brutto

Schriftliche Bewerbung:
z.H. Herrn Leopold Schenkermaier
Großraming 40, 4463 Großraming
Telefon: +43 664 6117 115

Bewerbung: Nina Laub
nina.laub@weber-hydraulik.com
Telefon: +43 7255 6237-12420

Bewerbung: 
bewerbung@helopal.com
Telefon: +43 7255 84 47

LEHRLING KUNSTSTOFF-
FORMGEBER/IN

BETRIEBSTECHNIKER/IN TEAMLEITER/IN

AREA SALES MANAGER/IN
OSTASIEN (RESCUE)

LOTTMANN 
FENSTERBÄNKE
Reichraming

WEBER-HYDRAULIK

Losenstein

Auf dich wartet arbeit
im ennstal!

Weitere Jobs & Lehrstellen auf www.lebensraum-ennstal.at!



Die 76 KooperationspartnerInnen der Initiative Lebensraum Ennstal

ALLE KOOPERATIONSPARTNER/INNEN  auf  www.lebensraum-ennstal.at 

GAFLENZ LOSENSTEIN TERNBERG

WEYER

REICHRAMING

MARIA NEUSTIFT

GROSSRAMING

LAUSSA

• Daniela Pürscher-Kandler -
 Ernährungsberatung
 www.5-elemente-ernaehrung.at
• Harreither Gesellschaft mbH
 www.harreither.com
• Huber & Wachauer OG  |  www.hwelektro.at
• Industrietechnik Filzwieser GmbH
 www.fi lzwieser.eu
• Lehner Norbert - Hochgatterer Wasser-
 technik  |  www.hochgatterer.com
• LITE GmbH  |  www.lipp-terler.com
• Mirako GmbH  |  www.mirako.at
• Raimund Helm e.U. - 1a Autoservice
 www.helm.go1a.at
• raum in tex dorfmair GmbH
 www.raumintex.at
• SST products & design - Ing. Berthold 
 Hölzl  |  www.sst.co.at
• TAMAYA Sport- und Gesundheitszentrum
 www.tamaya.at

• Daucher Andreas - Gasthof Eisentor
 www.gasthof-eisentor.at
• Familiengasthof Blasl
 www.gasthof-blasl.at
• Rief Rudolf - Sicher-Rief Versicherungs-
 makler  |  07255 / 6011
• Schneegans Freudenberg Silicon GmbH
 www.schneegans.at
• Stöllnberger GmbH
 www.stoellnberger.com
• Sulzner Ges.m.b.H.  |  0664 / 90 75 260
• Verein Pro Losenstein  |  050 1004 0057
• Weber Hydraulik GmbH
 www.weber-hydraulik.com
• Ziebermayr - Waschtische & Arbeitsplatten
 www.ziebermayr.at

• designstudio medienweiss
 www.medienweiss.at
• Die Judith - Werbegrafi kdesign - 
 Judith Köster
 www.die-judith.at
• Fleischerei Mandl GmbH
 07256 / 88 19 15
• FRIHO Automaten + Service GmbH
 www.friho.at
• Gemeinde Ternberg
 www.ternberg.at
• Haselbauer GmbH Baby Naturland
 www.haselbauer.at
• Hollnbuchner GmbH
 www.hollnbuchner.at
• Rai� eisenbank Ennstal
 www.raiff eisen-ooe.at/ennstal

• Sabine - Mode am Markt
 07355 / 20 668
• EUROSPAR Ing. Thomas Stix e.U.
 www.sparstix.at
• Eventzentrum Eisenwurzen
 www.eventzentrum.at
• falcana Business - Software e.U.
 www.falcana.com
• Friedrich Leichtfried GmbH & Co. KG
 www.leichtfried.co.at
• Himmelstoss Dentaltechnik KG
 www.himmelstoss.at
• Kletterhalle Eisenwurzen 
 Betreiber GmbH
 www.kletterhalle6a.at
• Rai� eisenbank Weyer eGen.m.b.H.
 www.raiff eisen-ooe.at/weyer
• Stefan Weißensteiner, Tischlerei
 tischlerei-weissensteiner.at

• Österr. Rotes Kreuz, LV OÖ, 
 Bezirk Steyr-Land  |  www.roteskreuz.at
• IFAU - Institut für Angewandte 
 Umweltbildung  |  www.ifau.at
• Allgemeine Sparkasse Oberösterreich
  Bank AG  
 www.sparkasse.at/oberoesterreich

• Aglas Martin - Gasthof Ortbauerngut
 www.ortbauerngut.at
• Arena Schallau  |  0650 / 22 12 561
• CAE Consulting GmbH
 www.cae-consulting.at
• Damhofer Rudolf - Gasthof
 www.damhofer.at
• Gemeinde Reichraming
 www.reichraming.at
• Grossauer GmbH & Co KG
 www.grossauer-bau.at
• haG.Gro Consulting, Susanna Hagler & 
 Günther Großauer  |  www.haggro.at
• Kerbl GmbH  |  07255 / 66 33 22
• König Steuerberatung GmbH
 www.steuer-koenig.at
• Lottmann Fensterbänke GmbH
 www.helopal.at
• Lottmann Sanitär GmbH
 www.helopal.info 
• Regionaler Wirtschaftsverband OÖ Ennstal
 www.rwv-ennstal.at
• Salcher Alois  |  www.salcher-holz.at
• Salcher Limonaden  |  www.schmex.at
• Salon Kadir  |  0664/ 15 44 275
• Technologie- und Dienstleistungszentrum
  Ennstal GmbH  |  www.tdz-ennstal.at
• Tischlerei Ratzberger
 www.ideentischler.at
• Tourismusverband Nationalpark Region 
 Ennstal  |  www.nationalparkregion.com
• Zöserl Metalltechnik GmbH
 www.zoeserl.at

• Tejral Elisabeth - heARTWORK Grafi k & 
 Illustration  |  0664 / 49 91 807
• Verein zur Erhaltung des Schilifts 
 Glasenberg  |  www.glasenberg.at

• Aigner Günter - Floß & Schi� fahrt
 www.ennsspektakel.at
• electronic world Guttmann
 www.guttmann.or.at
• Gebrüder Haider Bauunternehmung GmbH 
 www.gebr-haider-bau.at
• Guttmann GmbH
 www.elektrotechnik-guttmann.at
• Hugo Mayer e.U. - Inh. Mag. Elisabeth 
 Hirner  |  www.sportuhr.at
• Kronsteiner GmbH  |  www.rotesteine.at
• Landgasthof Kirchenwirt
 www.kirchenwirt-ahrer.at
• Pranzl Mode und Schuhe
 www.pranzl-mode.at
• Rai� eisenbank Großraming eGen.m.b.H. 
 www.raiff eisen-ooe.at/grossraming 
• Schraml Glastechnik GmbH
 www.schraml.at
• Sport Kaiser Handels GmbH
 www.sport-kaiser.at

• Perger Karin - LUNA Schmuckberatung
 0664 / 42 10 212
• Sensenwerk Sonnleithner GesmbH
 www.sonnleithner.at
• Wolfthal Zimmerei GmbH
 www.zimmerei-wolfthal.at
• Wolfthaler Aluschalung GmbH
 www.wolfthaler-aluschalung.at

Stand: 14. August 2017

Herzlichen Dank an die Bürgermeister der 
Gemeinden Gafl enz, Großraming, Laussa, 
Losenstein, Maria Neustift, Reichraming, 
Ternberg und Weyer für Ihre 
großartige Unterstützung!



ENNSTAL imagekampagne
Menschen aus den acht Ennstal-Gemeinden werden zu 
BotschafterInnen für ihre Region. Sie machen bewusst, 
dass unser Lebensraum für jeden und jede etwas zu dass unser Lebensraum für jeden und jede etwas zu 
bieten hat. "Ennstal – das sind wir alle!"Ennstal – das sind wir alle!"

Gebrüder Haider Bauunternehmung GmbH
4463 Großraming 40; Tel. +43 7254 / 7355-0 

Mail: office@gebr-haider.at; Web: www.gebr-haider.at

* Autobahnbau  * Eisenbahnbau  * Strassenbau  *  Kläranlagen  * Sprengarbeiten * Teichbau * 
* Brückenbau * Betonbau * Steinbrüche *  Kraftwerksbau * Schottergruben * Abbrucharbeiten 

* Asphaltierungsarbeiten * Beschneiungsanlagen * Reparaturwerkstätte *



GAFLENZ

STEFANIE
PICHLER
Staatsmeisterin im Speedklettern 
und Trainerin

www.lebensraum-ennstal.at
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STEFANIE
PICHLER
Staatsmeisterin im Speedklettern 
und Trainerin

www.lebensraum-ennstal.at

"
"

            AN MEINER     

           HEIMAT  

   GENIEßE ICH    

  DIE EINFACH

 HEIT UND 

GELASSENHEIT

MIT UNTERSTÜTZUNG VON BUND, LAND UND EUROPÄISCHER UNION

imagekampagne
ennstal-botschafterin

 DA WILL ICH SEIN,

weil Heimat eins der schönsten 

Dinge ist. Hier zählt für mich die 

Liebe zur Familie, zum Freundes- 

kreis und zur Umgebung.“

stefanie pichler
FOTOS: © Susanne Weiss // TEXT: Elisabeth Tejral, Judith Köster

Sie sagt von sich, dass sie sicher keine Städterin werden will. Nicht 
zuletzt deshalb identifiziert sich Stefanie Pichler mit den Ideen 
und Werten der Initiative Lebensraum Ennstal und tritt als eine der 
16 BotschafterInnen auf. Die Gaflenzer Speed-Kletterin hat durch 
ihren Sport Australien, Ecuador und fast ganz Europa bereist und 
weiß doch oder gerade deswegen ihre Heimat sehr zu schätzen. 

Sie plädiert dafür, unsere Region zu entdecken und zu genießen. „Man 
will immer irgendwo anders hin und was anderes haben, aber eigentlich 
geht es uns daheim ja gut“, sagt Stefanie Pichler. Wer macht schon 
Sightseeing zu Hause oder nutzt die vielen Möglichkeiten, die es hier 
gibt? Die 25-jährige kennt das auch von Wien, ihrer vorerst noch Zweit-
heimat, wo sie während der Woche lebt und Sportwissenschaften studiert. 
„Daheim schaut man sich nichts an“, reflektiert sie und lässt es zu Hause 
im Ennstal erst gar nicht soweit kommen. Hier nutzt sie die Vielzahl an 
Kletter- und Sportmöglichkeiten direkt vor der Haustüre. Der Heiligen-
stein ist für Stefanie Pichler ein wertvoller Ort ebenso wie andere Kraft-
plätze, vor allem in den Bergen. Geborgenheit ver-
mitteln ihr die Grenzen des Tals, das Heimelige, 
dass jeder jeden kennt und man sich frei bewegen 
kann. Die zweifache Junioren- und Jugend-Vize-
weltmeisterin und fünffache Staatsmeisterin im 
Speed-Klettern leitet die Kletterkurse in der Kletter-
halle 6a, deren Geschäftsführer ihr Vater ist. Zudem 
ist sie aktuell Trainerin des Jugendnationalteams.  

„Gleichstand ist der erste 
Schritt zum Rückschritt.“

 

In diesem Sinne begrüßt die Gaflenzerin den Ausbau 
der sportlichen Infrastruktur (Forsteralm, Downhill, …) 
und Projekte für die Jugend, denn darin sieht sie 
die Zukunft des Lebensraumes Ennstal.

Für ihre eigene Zukunft wünscht sich Stefanie Pichler 
eine Familie und ein Haus am Land, wo ihre Kinder 
so unbeschwert und glücklich aufwachsen dürfen, 
wie es ihr selbst gegönnt war. Sie sieht sich dabei entweder 
irgendwo im Ennstal oder in Australien, denn das ist für sie mit 
der Mentalität und Lebensqualität Österreichs vergleichbar.

                                      

"
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Im Jahr 2007 entstand aus dem Zusammenschluss von 22 
Gemeinden, in den Teilregionen Ennstal, Steyrtal und Pyhrn-
Priel, die LEADER-Region-Nationalpark-Kalkalpen. Im Gespräch 
mit Felix Fößleitner, Geschäftsführer des Vereines, erhielten 
wir einen Einblick in das vielfältige Wirken der Initiative.

LEADER steht als Abkürzung für das französische „Liason entre 
Actions de Developement de l´Economie Rurale“ und bedeutet 
übersetzt „Verbindung von Aktionen zur Entwicklung der länd-
lichen Wirtschaft“. Finanziert durch EU, Bund und Länder werden
Kooperationen und Aktivitäten zur Stärkung des ländlichen 
Lebensraumes, der regionalen Wirtschaft und insbesondere zur 
Aufwertung der Lebensqualität gefördert.
Der LEADER-Regionalausschuss aus 16 Personen – eine ausge-
wogene, repräsentative Gruppe aus den unterschiedlichsten 
Bereichen unserer Region – wählt Projekte aus und unterstützt 
deren Umsetzung.

Warum LEADER?
Viele Themen unserer Region bedürfen künftig sinnvoller, 
gemeindeübergreifender Lösungen, so Fößleitner. Wer kennt 
die Umstände, Probleme und Möglichkeiten hier besser als die 
Bewohner? Mit LEADER stehen fi nanzielle Mittel zur Verfügung, 
um eine Entwicklung ausgehend von den Menschen einer Region 
zu fördern.

10 Jahre LEADER-Region-Nationalpark-Kalkalpen

Mehr als ein langes Wort?

EINE KLEINE AUSWAHL AUS DER LANGEN LISTE 
AN LEADER-PROJEKTEN IM ENNSTAL:
• Arena Schallau
•  Klettersteig Trattenbach
•  Kletterhalle Eisenwurzen in Gafl enz
•  Stärkung des Lebens- und Arbeitsraumes 
 Ennstal (Magazin, Webseite, Lehrlingsinitiative, 
 Imagekampagne)
•  EnnsTaler - Regionalwährung
•  Ebenforstalm
•  Natur-Aktiv-Weg Ternberg

Nähere Info und Kontakte unter Nähere Info und Kontakte unter 
www.leader-kalkalpen.at

schon ab

€19,90
mtl. für die ersten

3 Monate

noch mehr 

Speed
in ausgewählten 

Packs

Aktion gilt für Neukunden bei Bestellung bis 23.10.2017. 24 Monate Mindestvertragsdauer. Details unter upc.at.  

Immer verbunden.
Immer up to date.

Zzgl. € 1,25 mtl. Internet Service Entgelt

Gleich informieren!

Infos bei Electronic world 
Pfarrsiedlung 5, 4463 Grossraming 
Tel.:  0664/1606920
Mail:  e-w@guttmann.or.at
Web:  www.guttmann.or.at

INTERNET, TELEFONIE und KABEL-TV mit den 
Regional-Programmen RTV, INFO Ennstal und 
Most4TV
Verfügbar in den Gemeinden Losenstein, Reichraming, 
Großraming, Weyer und Gaflenz 

Kostengünstig
 WERBEN 

im Infokanal Ennstal

Antonella & Peter Guttmann



Außer der Unterstützung bei der Ausarbeitung der Idee gibt es 
durch LEADER die Möglichkeit, einen finanziellen Beitrag über 
Förderungen zu erlangen.“
Wie können wir unser kulturelles Erbe der Eisenstraße und die 
land- und forstwirtschaftlichen Vorteile unseres Wirtschaftsrau-
mes optimal nutzen? Vernetzung und die gemeinsame Vermark-
tung qualitativ hochwertiger Produkte aus der Landwirtschaft, 
kann eine von vielen innovativen Einkommensalternativen sein. 
Gemeinsam mit LEADER kann es gelingen, förderbare Kooperati-
onen zu erarbeiten. Wie gestalten wir unseren ländlichen Raum 
für sanften Tourismus und schaffen die nötige Infrastruktur für 
Nächtigungen in der Region? Wie können Ortskerne neu belebt 
werden, wie kann modernes Landleben für Junge Menschen und 
Familien hier aussehen? 
Das Ziel von LEADER ist es, diese Themen aufzugreifen, neue 
Ideen in die Region zu tragen und gemeinsam mit der Bevölkerung 
Lösungen zu finden und umzusetzen.

Zitat Felix Fößleitner:

Aufgewachsen auf einem land- und forstwirtschaftli-
chen Betrieb in Weyer, hat er seine Wurzeln stark im 
landwirtschaftlichen Umfeld. Eine umfassende land-
wirtschaftliche Ausbildung sowie das Studium der 
Agrarwissenschaften an der BOKU/Wien und die Lehr-
amts- bzw. Beraterausbildung in Ober St. Veit bilden 
die solide Basis für die mittlerweile langjährige Tätig-
keit als Regionalentwickler im Raum Steyr-Kirchdorf. 

Seit 2012 ist er Manager der Aktionsgruppe Region Na-
tionalpark Kalkalpen und dabei steht nicht nur die Ge-
schäftsführung des Vereines im Fokus seiner Arbeit. 
Die Entwicklung der Region aktiv mitzugestalten, Ver-
netzungsarbeit und professionelle Unterstützung im 
Projektmanagement sowie die Umsetzung von Vorha-
ben einzubringen, ist für ihn von zentraler Bedeutung. 
Diesen ganzheitlichen Zugang für erfolgreiche, 
langfristige Lösungen sieht 
Fößleitner als Basis für seine 
Arbeit in der Region.

FELIX FÖSSLEITNER, DI

FOTOS: © CARTO.AT - Nikolai Hafner, Moritz Ablinger, iStock  // TEXT: Joachim Grübler

LEADER-Region-Nationalpark-Kalkalpen

„Niemand braucht sich zu scheuen, zu
uns zu kommen und unsere Hilfe in 
Anspruch zu nehmen. Auch wenn vorerst 
nur eine Idee im Raum steht, ist LEADER 
eine Plattform zur Weiterentwicklung, 
Vernetzung und Entstehung von 
konkreten Projekten. 

für Mode, Schuhe und Trachten im Ennstal
IHR FACHGESCHÄFT 

Reiches Sortiment für jede Altersgruppe 

Top-Marken und Qualität 
zum besten Preis-Leistungs-Verhältnis

Einkaufserlebnis in gemütlicher Atmosphäre 
bei einem Gläschen oder einer Tasse Kaffee

Unsere Öff nungszeiten:
Mo – Fr durchgehend 8.00 – 18.00 Uhr  •  Sa 8.00 – 12.00 Uhr
Wir freuen uns auf Sie! 4463 Großraming 28  •  www.pranzl-mode.at

Diesen ganzheitlichen Zugang für erfolgreiche, 



Empfangbar in Weyer, Gafl enz, 
Großraming, Reichraming und 
Losenstein über das Kabel TV!

UP TO DATE mit dem

Infokanal Ennstal

CROWDFUNDING-AKTION 
FÜR DEN ERHALT UND DIE RENOVIERUNG 
DER WEYRER KULT-LOCATION!

•  Seit 1997 verwaltet durch den Trägerverein Bertholdsaal
•  bis dato 274 Veranstaltungen und 20.000 BesucherInnen
•  Crowdfunding-Zielsumme von € 96.000 und fi nanzielle
  Eigenmittel werden für den Kauf und die ersten 
 notwendigen Adaptierungsmaßnahmen gebraucht 

Alle Infos zum Trägerverein und den geplanten Maßnahmen 
für die Zukunft des Bertholdsaals auf www.bertholdsaal.at!

CROWDFUNDING-AKTION 
FÜR DEN ERHALT UND DIE RENOVIERUNG 
DER WEYRER KULT-LOCATION!
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Nächste Ausgabe
am 23. Nov. 2017 
in Ihrer Bezirks-Rundschau

Neuer Look

Blattlinie: Wir setzen uns für regionale Werte, Lehre, Aus- und Weiterbildung,
FacharbeiterInnen, regionale Arbeitsplätze, regionale Aktivitäten, regionale
Gewerbebetriebe und regionalen Konsum ein. 
…………………………………………………………………………………………………………………

Herausgeber: Initiative Lebensraum Ennstal, www.lebensraum-ennstal.at – eine
Kooperation bestehend aus Wirtschaftsbetrieben und Gemeinden des Ennstals,
dem Technologie- und Dienstleistungszentrum Ennstal, der WKOÖ, dem
Regionalmanagement OÖ und der LEADER Region Nationalpark OÖ Kalkalpen.
Projektträger und Projektabwicklung: OÖ Ennstal Infrastruktur GmbH, 
Eisenstraße 75, 4462 Reichraming
Für den Inhalt verantwortlich: Peter Guttmann und GF Leopold Bürscher
Layout & Design: Elisabeth Tejral – heARTWORK, Maria Neustift 
Druck: Druckerei Haider, Schönau i.M., www.haider-druck.at
Aufl age: 10.000 Stück, erscheint vierteljährlich
Finanziert mit LEADER Förderungen, Eigenmitteln 
der Kooperation und Druckkostenbeiträgen.
…………………………………………………………...…. powered by

Impressum

Die Initiative Lebensraum 
Ennstal auf Facebook!

CROWDFUNDING-AKTION
NOCH BIS 31. OKTOBER!!

www.lebensraum-ennstal.at
übersichtlich  •  informativ
ansprechend  •  top-aktuell
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UNSER WISSEN SPART IHR GELD.

König Steuerberatung GmbH
Leopold-Werndl-Straße 19  |  4400 Steyr
Zweigstelle: Eisenstraße 75  |  4462 Reichraming

+ 43 7252 / 46 004 - 0
sekretariat@steuer-koenig.at
www.steuer-koenig.at

Tel.:
Mail:
Web:


